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Wasserknappheit in Chile



Was bedeutet "lösungsorientierte
Didaktik“‘?

Die lösungsorientierte (Geographie-)Didaktik nach 
Hoff mann (2018) geht nicht vom Problem aus, son-
dern von der Lösung. Von dort aus fragt sie dann 
kritisch, welches Problem damit gelöst wird und ob 
das hinreichend geschieht, um dann schließlich er-
neut nach weiteren und ggf. besseren Lösungen zu 
suchen. Dahinter steht die Idee zu verdeutlichen, dass 
Handeln wirksam ist – auch auf individueller Ebene. 
So soll von Anfang an ein motivierender und nicht 
frustrierender Denkprozess in Gang gesetzt werden, 
indem nicht zuerst demotivierende Schreckenssze-
narien (vertrocknete Erde, verschmutzte Meere usw.) 
vor Augen geführt werden. Im Folgenden wird ver-
sucht, ethisches Fragen in diesem Prozess zu verorten.

Wie kann ethisches Fragen im Geographie-
unterricht, wie das Behandeln geographi-
scher Themen im Ethikunterricht ausse-
hen?

Die Frage nach der Zukunft , die wir uns wünschen 
– und die auch an sich bereits als ethische Frage ge-
sehen werden kann – hängt mit der ethischen Fra-
ge zusammen, was wir (dafür) konkret tun (sollen). 
Schließlich soll der Geographieunterricht die „dop-
pelte Komplexität geographischer Th emen“ (Mehren 
et al. 2015b), also die faktische und ethische Komple-
xität, im Unterricht betrachten:

Ethisches Fragen in einer lösungsorientier-
ten Didaktik

Fokussiert ethisches Fragen aber nicht immer auf das 
Problem, statt auf die Lösung? Wenn man etwa eine 
ethische Fallanalyse vollzieht oder eine Dilemmasi-
tuation betrachtet? Oder ist gerade ethisches Fragen 
und Urteilen per se lösungsorientiert, da der Fall ge-
löst werden muss?

Es zeigt sich zunächst, dass dieses Nachfragen an allen 
Stellen einer lösungsorientierten Didaktik stattfi nden 
kann:

Verortung ethischen Nachfragens in einer lö-
sungsorientierten Didaktik

1. Ethisches Nachfragen kann erfolgen, wenn es um 
die Beurteilung einer Lösung geht. Es kann ge-
fragt werden, inwiefern es ethisch vertretbar bzw. 
gut ist, was hier schon getan wird.

2. Ethisches Nachfragen kann weiterhin dann erfol-
gen, wenn es um die Problemanalyse geht, indem 
an die faktische Situationsanalyse eine ethische 
Analyse angeschlossen wird.

Lösungsorientiertes ethisches Fragen am 
Beispiel

Chile leidet seit Jahrzehnten immer wieder unter 
langanhaltenden Trockenphasen, der Norden zählt zu 
den trockensten Regionen weltweit. Durch die globa-
le Klimaerwärmung schmelzen zudem die Gletscher 
der Anden, die wichtige Trinkwasserreservoirs sind. 
Vor allem aber ist in letzten Jahrzehnten der Bedarf 
an Wasser für die Landwirtschaft  durch eine wachsen-
de Exportorientierung gestiegen; im Bergbau werden 
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1 Ethisches Fragen im Geographieunterricht –
Lösungsorientiert und konkret

(nach Mehren und Ulrich-Riedhammer 2021, 24)

ebenfalls große Mengen an Wasser verbraucht, was 
bereits zu einem Austrocknen von Seen und Flüssen 
geführt hat. Wasser ist entsprechend in Chile ein gro-
ßes politisches Th ema, da Wasser im Zuge der Privati-
sierung des Wassers mehr und mehr zum Wirtschaft s-
gut und damit dem Gemeinwohl entzogen wurde.

Bereits seit mehr als einem Jahrzehnt wird in Chile 
darum gerungen, dass das Recht auf Zugang zu Was-
ser Verfassungsrang erhält. Doch auch im Jahr 2024 
ist diese Forderung noch nicht umgesetzt, da Was-
ser weiterhin als strategisches Gut im Land erhalten. 
Zwar ist in dem neuen Verfassungsentwurf zu lesen, 
dass Wasserreserven für heutige und zukünft ige Ge-
nerationen gesichert werden sollen als nationale Gü-
ter, private Nutzungsrechte sollen aber gewahrt wer-
den und damit das Recht auf freien Zugang zu Wasser 
im Einklang mit geltendem recht eingeschränkt wer-
den können. Die vorgelegte Unterrichtseinheit the-
matisiert Hintergründe der Wasserknappheit und 
Lösungsmöglichkeiten technologischer Art, die eine 
Reduzierung des Wasserverbrauchs von Wasser als 
Wirtschaft sgut erreichen sollen, um auf diese Weise 
größere Mengen an Wasser frei zugänglich zu ma-
chen. 

Unter der Perspektive einer lösungsorientierten Di-
daktik würde man an dieser Stelle nun eine Lösung 
des Problems unter die Lupe nehmen und kritisch 
untersuchen: Da Wasser vorwiegend Privateigentum 
ist und auch private Eigner ein Interesse an einer Re-
duzierung des Wasserverbrauchs haben, konzentrie-
ren sich privatwirtschaft liche Maßnahmen vor allem 
auf technologische Lösungen für das Problem des ho-
hen Wasserverbrauchs bei gleichzeitig zunehmender 
Wasserknappheit. Hierzu ist eine genaue faktische 
Analyse wichtig, um festzustellen, auf welche Aspekte 
des Problems sich genau bestimmte Lösungsvorschlä-
ge richten. Ein vertieft es Nachdenken über solche 
Lösungen bedeutet aber gerade auch, den ethischen 
Fragen nachzuspüren. Was dürfen/sollen wir tun? 
Oder konkret: Ist es ethisch vertretbar, Wasser in gro-
ßen Mengen für eine exportorientierte Wirtschaft  mit 
hohem Wasserbedarf zu verwenden? Welche Verant-
wortung tragen Regierungsvertreter*innen, welche 
Produzent*innen und welche am Ende auch Verbrau-
cher*innen? Wichtig ist hierbei, die ethischen Fragen 
immer auch als positiv lösungsorientierte Fragen zu 
stellen.Dazu ein paar sprachliche Weichenstellungen, 
siehe Tabelle.

Man darf also insgesamt nicht an der Stelle stehen 
bleiben, an der nur die kritische ethische Prüfung der 
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Lösung erfolgt. Der Fokus muss vielmehr darauf ge-
legt werden zu fragen, wie eine gute ethische Lösung 
aussieht und welche Kriterien dafür entscheidend 
sind. Nur so kann ethisches Fragen auch lösungsori-
entiert verstanden werden und bleibt nicht am Ende 
doch bei einer Problemfokussierung hängen.
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 2 Didaktische Erläuterung zur Unterrichtseinheit

Im Folgenden werden die Kernkonzepte erläutert, de-
nen der Aufbau der Unterrichtseinheit folgt und die 
vorgeschlagenen Doppelstunden kurz dargestellt.

Lösungsorientierung

Die Unterrichtseinheit folgt dem lösungsorientier-
ten Ansatz nach Hoffmann (2018). Sie geht von den 
Lösungsansätzen aus und nicht von den Problemen 
(= problemorientiert), um deutlich zu machen, dass 
Handeln wirksam ist – auch auf individueller Ebene. 
Von der Lösung ausgehend wird gefragt, worin die 
Probleme bestehen. Damit befinden sich alle Beteilig-
ten von Anfang an in einem konstruktiv-positiven, lö-
sungsorientierten, motivierenden und nicht in einem 
problembetonenden, frustrierenden Denkmodus:

Welche Lösungsansätze (lokal und global) gibt es? 
gWas ist das Problem (lokal n global)? gLöst es das 
Problem schon angemessen? gWelche weiteren Lö-
sungen sind denkbar, um das Problem zu vermeiden 
oder zu verringern? 

Faktische Komplexität

Angesichts der globalen Herausforderungen ergibt 
sich eine hohe faktische Komplexität aufgrund einer 
Vielzahl an Variablen, deren Vernetzung, Dynamik, 
Intransparenz (fehlende Informationen), Vielzieligkeit 
und räumliche Umfassendheit (von lokal bis global).

Ethische Komplexität

Konkurrierende Wertmaßstäbe und unterschiedliche 
Auffassungen darüber, welche Handlungsalternati-
ve angesichts einer komplexen faktischen Sachlage 
„richtig“ ist, führen zu einer hohen ethischen Kom-
plexität.

Doppelte Komplexität

Faktische und ethische Komplexität werden kombi-
niert betrachtet. Die Fragen „Was kann ich tun? Was 
ist sinnvoll zu tun? Was ist das Problem?“ werden da-
bei geknüpft an die Fragen „Was dürfen oder sollen 
wir tun? Was ist das ethische Problem?“ Die Kom-

plexität beider Bereiche soll nicht von Anfang an re-
duziert werden, sondern erst im Unterricht mit Hilfe 
von Strategien, die diese Komplexität ordnen. Dies ist 
wichtig, um die Eigenkomplexität der Schüler*innen 
zu steigern und vorschnelle Beurteilungen zu vermei-
den.

Umgang mit Unsicherheiten

Die doppelte Komplexität erzeugt eine Unsicherheit 
im Wissen, Urteilen und Handeln, mit der umzuge-
hen ist. Ziel ist es, Schüler*innen zu komplexen Den-
ker*innen zu machen, die Ursachen und deren Ursa-
chen oder Folgen und Folgen der Folgen usw. im Kopf 
durchspielen und sich so vor vorschnellen, monokau-
salen Lösungsstrategien und ihrer Bewertung und Be-
urteilung hüten können.

Systemisches Denken

Systemisches Denken spielt dabei als Strategie eine 
große Rolle, um räumliche wie zeitliche Fernwirkun-
gen verstehen zu können, verbunden mit der Reduk-
tion der Komplexität durch das Herausfiltern von Ge-
setzmäßigkeiten.

The future we want

Es geht um ein gemeinsames Nachdenken und Han-
deln, das sich nicht in subjektiven Meinungsbildern 
verliert, indem jeder einfach sagt, was seine Meinung 
ist. Stattdessen wird gemeinsam nach der Zukunft ge-
fragt, werden Lösungen betrachtet und befragt.
 

Aufbau der Unterrichtseinheit 

1. Doppelstunde: Technologische Lösungen für 
Wasserknappheit beurteilen

In der ersten Doppelstunde werden die Schüler*innen 
und Schüler mit einer Lösung zum Wassereinsparen 
in der Landwirtschaft bekannt gemacht, die von ei-
nem Schweizer Unternehmen stammt. In diesem Zu-
sammenhang wird vor allem der Wassermangel in 
der Landwirtschaft thematisiert. Sie erarbeiten sich 
auf Grundlage von Videobeiträgen und technischen 
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Erläuterungen auf der Website des Unternehmens 
den technologischen Ansatz selbst und halten ihre 
Ergebnisse u.a. in einer Concept-Map fest; die Ar-
beitsergebnisse werden zudem konfrontiert mit den 
Sustainable-Development-Goals (SDGs), um so zu 
bewerten, an welcher Stelle der Lösungsansatz ansetzt 
und welche Aspekte davon nicht oder nur am Rande 
berührt werden. Der Rückbezug auf die lokale Ebene 
und der Vergleich mit regionalen Lösungsansätzen 
soll eine Erweiterung der Betrachtung in faktischer 
und ethischer Hinsicht anregen.  
   
2. Doppelstunde: Was ist das Problem dahinter 
und mit welchen weiteren Problemen hängt es zu-
sammen?

Im dritten Schritt erfolgt die (doppelt) komplexe Dar-
stellung und Analyse der dahinter liegenden Prob-
lematik. Die Schüler*innen 
arbeiten sich materialbasiert 
umfassend in die Thematik 
ein. Die Schüler*innen erar-
beiten dabei die systemische 
Vernetzung der globalen He-
rausforderungen. Neben der 
faktischen wird sich auch mit 
der ethischen Komplexität 
der Problemstellung ausein-
andergesetzt, indem gefragt 
wird, wer aus welchen Grün-
den welche Verantwortung 
im System trägt und ob oder 
auf welche Weise wir ggf. so-
gar selbst verpflichtet sind, 
einen eigenen Beitrag zur Lö-
sung des Problems zu leisten.

3. Doppelstunde: Wie kön-
nen weitere Lösungsansätze 
mit Blick auf das Nachhal-
tigkeitskonzept bewertet 
werden?

Schließlich werden weitere 
(Teil-)Lösungsstrategien, die 
sich aus zahlreichen konkre-
ten Handlungsansätzen zu-
sammensetzen, dargestellt. 
So wird gleichermaßen deut-
lich, dass sich zwar einige He-
rausforderungen stellen, sich 
aber auch viele Menschen 
aktiv für Lösungen einset-

zen. Einerseits werden aktuell diskutierte Strategien 
oder Visionen aufgegriffen und hinterfragt. Anderer-
seits werden aber nicht nur theoretische Ideen wie die 
SDGs oder erst in fernen Zeiten eventuell realisierba-
re Visionen thematisiert, sondern auch konkret in der 
Umsetzung befindliche Maßnahmen. Die Lösungs-
ansätze werden von den Schüler*innen faktisch und 
ethisch hinterfragt. Auf diese Weise sollen die Schü-
ler*innen kritisches Denken und Urteilskompetenz 
innerhalb eines positiven Denkmodus entwickeln.
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In der ersten Doppelstunde werden die Schüler*in-
nen mit einer Lösung zum Wassereinsparen in der 
Landwirtschaft  bekannt gemacht, die von einem 
Schweizer Unternehmen stammt. Anschließend sol-
len sie sich vertiefend mit der Problemstellung aus-
einandersetzen: Chile leidet seit Jahrzehnten immer 
wieder unter langanhaltenden Trockenphasen, der 
Norden zählt zu den trockensten Regionen weltweit. 
Durch die globale Klimaerwärmung schmelzen zu-
dem die Gletscher der Anden, die wichtige Trinkwas-
serreservoirs sind. Vor allem aber ist in den letzten 
Jahrzehnten der Bedarf an Wasser für die Landwirt-
schaft  durch eine wachsende Exportorientierung ge-
stiegen; im Bergbau werden ebenfalls große Mengen 
an Wasser verbraucht, was zu bereits einem Aus-
trocknen von Seen und Flüssen geführt hat. Was-
ser ist entsprechend in Chile ein großes politisches 
Th ema, da Wasser im Zuge der Privatisierung des 
Wassers mehr und mehr zum Wirtschaft sgut wurde 
und damit dem Gemeinwohl entzogen wurde. In der 
ersten Doppelstunde werden die Hintergründe der 
Wasserknappheit und Lösungsmöglichkeiten tech-
nologischer Art beleuchtet, die eine Reduzierung 
des Wasserverbrauchs von Wasser als Wirtschaft s-
gut erreichen sollen, um auf diese Weise größere 
Mengen an Wasser frei zugänglich zu machen.

Zu Beginn wird vorgeschlagen einen Ausschnitt aus 
dem folgenden Video zu zeigen, das später auch für 
die vertieft e Erarbeitung des technologischen Lö-
sungsansatzes verwendet wird. In diesem wird das 
AQUA4D-Verfahren am Raumbeispiel Chile erklärt 
anhand eines Produzenten von Trockenfrüchten. 
Die Bilder der Baumkulturen und der umgebenden 
Landschaft  führen in den Raum ein, der im Verlauf 
der Unterrichtssequenz vertiefend bearbeitet wird.

3 Dem Wassermangel mit technologischen 
    Lösungen begegnen

Arbeitsmaterial 1 enthält die Problemstellung in Form 
eines Textes; der Text dient im Folgenden als fachlich 
verdichtet Grundlage verschiedener Aspekte (sozial, 
politisch, ökologisch, ökonomisch) der Problemstel-
lung. Ergänzend kann das darunter verlinkte Video 
präsentiert werden. Über Aufgabe 1 sollen sich die 
Schülerinnen und Schüler in Eigenarbeit, die als Grup-
pen- oder Partnerarbeit gestaltet werden kann mit 
einem technologischen Lösungsansatz auseinander-
setzen. Die Erstellung einer Concept-Map dient dabei 
der Strukturierung der sich im Arbeitsprozess ergeben-
den Erkenntnisse. Aufgabe 2 zielt darauf ab, eine erste 
ethische Refl exion anzubahnen, indem das normative 
Konzept der „Sustainable Development Goals“ auf den 
Lösungsansatz angewandt wird; hierbei soll deutlich 
werden, dass soziale und politische Aspekte, die für die 
chilenische Gesellschaft  bedeutsam sind, von dem re-
fl ektierten Lösungsansatz nicht berührt werden.

Arbeitsmaterial 2 vertieft  mit Aufgabe 3 die Analyse in 
Bezug auf soziale, politische und ökologische Aspekte, 
die Arbeitsergebnisse werden im Arbeitsblatt gesichert; 
Vorstrukturierungen in Tabellenform sollen die Er-
gebnissicherung unterstützen. Schließlich wird in den 
Aufgaben 4 und 5 noch der Schritt nach Deutschland 
unternommen, um deutlich zu machen, dass Wasser-
knappheit ein globales Phänomen ist und im Zusam-
menhang mit globalen Klimaveränderungen steht. 

Materialien zur Unterrichtseinheit

Video 1: Th e eff ect of AQUA4D 
on nut trees
Link: https://www.youtube.com/
watch?v=NVxvpkxZgBk

Arbeitsaufträge

1. Informieren Sie sich über die Technologie einer modernen Präzisionsbewässerung und der hierzu 
eingesetzten Technologie der in Chile tätigen Firma AQUA4D.

a. Nutzen Sie hierzu die folgenden Videoquellen und die Internetseiten des Unternehmens 
AQUA4D und stellen Sie die dort dargestellten Zusammenhänge in einer Concept-Map dar:
• https://www.aqua4d.com/news/de/water-effi ciency-in-chile/
• https://www.aqua4d.com/de/precision-irrigation/
• https://www.youtube.com/watch?v=NVxvpkxZgBk

b. Verbinden Sie dazu die folgenden Begriffe auf einem separaten Blatt mit Pfeilen und beschrif-
ten Sie die Pfeile. Ergänzen Sie auf Grundlage Ihrer Arbeitsergebnisse, wo nötig, weitere 
Begriffe und bezie-hen Sie diese in Ihre Concept-Map ein.

c. Pfl anzen    Boden     Wasser

  Technologie         Versalzung   Mineralien

2. Ergänzen Sie die Concept Map, indem Sie die Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs), die 
damit umgesetzt werden sollen, an den jeweils passenden Stellen einfügen.

Arbeitsmaterial 1 | Die Lage in Chile und technologische Lösungsansätze 
zur Wasserregulierung

Die Menschen in Chile haben das Problem, dass neben der Privatisierung des Wassers zusätzlich in den 
nördlichen Regionen Wassermangel herrscht, der durch den Klimawandel sowie das Wirtschaft swachstum 
noch verstärkt wird. Daher ist in Bezug auf eine fl ächendeckende Wasserversorgung der Bevölkerung die 
Zukunft sperspektive schlecht und der Wassermangel wird sich in Nord-Chile wahrscheinlich zukünft ig noch 
verschärfen. Eine Verstaatlichung des Wassers würde zwar einige Probleme lindern, aber es käme aufgrund 
des Wassermangels und des Klimawandels weiterhin zu einer steigenden Wasserknappheit. 
     Positiv ist, dass die chilenische Regierung bereit ist mehr als 5 Milliarden US-Dollar für Wasserlösungen 
auszugeben, um den Zugang zu neuen Wasserquellen zu schaff en, Entsalzungs- und Abwasseraufb ereitungs-
anlagen einzusetzen, Dämme und eine künstliche Grundwasseranreicherung zu bauen. Zusätzlich soll ein 
innovatives System für ein effi  zienteres Wassermanagement eingeführt werden. Viele Lösungsmöglichkeiten 
bedeuten einen starken Eingriff  in die Natur, jedoch gibt es tatsächlich ein paar einfache und effi  ziente Wege 
die Wasserknappheit zu bekämpfen.  
     Besonders die Landwirtschaft  leidet sehr unter der zunehmenden Dürre. Aufgrund der Zunahme der 
Wetterextreme sinken die Erträge und die Aussaattermine verschieben sich. Eine relativ einfache Möglichkeit 
wäre, Pfl anzen, die weniger Wasser brauchen, anzupfl anzen, in dem Fall z. B. Mandeln statt Avocados, und 
diese zu verkaufen. Des Weiteren haben bisher vor allem kleine Betriebe das Wasser von den Bergen einfach 
über ihre Felder ablaufen lassen. Der Einsatz von moderner Präzisionsbewässerung lässt eine große Effi  zienz-
steigerung erzielen.

Video: The effects of AQUA4D on nut trees. 
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Arbeitsauftrag

3. Erläutern Sie die zentralen Strategien der Nachhaltigkeit und ordnen Sie die eingesetzte Techno-
logie in die Strategien ein.

Arbeitsmaterial 2 | Nachhaltigkeitsbewertung technologischer Strategien zum 
     Wassersparen

Arbeitsaufträge

4. Bewerten Sie den Lösungsansatz von Dammbauten, der in M1 genannt wird.
a. Beziehen Sie hierbei die folgenden Fragen mit ein: Wieviel Eingriff in die Natur ist gut? Wel-

che Kriterien (z.B. Nachhaltigkeit, Veränderung der Ökosysteme) sollten für eine Bewertung 
herangezogen werden? 

b. Recherchieren Sie nach Beispielen für Dammbauten in Chile zur landwirtschaftlichen Nutzung 
und gleichen Sie die hierbei gewonnen Informationen mit den von Ihnen gewählten Kriterien 
ab.

c. Sammeln Sie Ihre Ergebnisse in einer tabellarischen Darstellung nach dem folgendem Muster:

Kriterium Pro Contra

5. Vergleichen Sie die Situation in Chile mit der in Deutschland am Beispiel der Region Franken in 
Bayern.
a. Betrachten Sie hierzu den Beitrag „Wassermangel in Franken“ des Bayerischen Rundfunks 

vom 20.3.2023: https://www.br.de/br-fernsehen/sendungen/frankenschau/wassermangel-
franken-104.html

b. Machen sie sich Notizen zu den Lösungsansätzen unter Zuhilfenahme der folgenden Tabelle:

Problem Technologischer Lösungsansatz Bewertung in Bezug auf die SDGs

c. Zusatzaufgabe: Setzen Sie sich mit dem folgenden Lösungsansatz eines Startup-Unternehmens 
aus Landshut (Bayern) auseinander, indem Sie eine Concept-Map (s.o.) erstellen: https://my-
cistern.com/

4 Faktische und ethische Fallanalyse zur Wasser-
knappheit und Wasserregulierung in Chile

In der zweiten Doppelstunde setzen die Schüler*in-
nen mit dem Problem des Wassermangels in Chile 
auseinander, indem die Zusammenhänge zwischen 
verschiedenen geographischen Daten wie regiona-
len Wasserressourcen und dem Wasserbedarf er-
schließen.
M3 führt in die Problemstellung ein, alternativ oder 
im Zusammenhang kann der in Textmaterial M1 
empfohlene Film gezeigt werden.
Anschließend erarbeiten die Schüler*innen in ar-
beitsteiliger Gruppenarbeit Wasserverfügbarkeit 
und Wassernachfrage in Chile (M4), den Wasser-
brauch nach Sektoren (M5) und die Veränderung 
der Grundwasseroberfläche mit den Auswirkungen 
auf die Wasserversorgung von Siedlungen in Chile 
(M6). Die Ergebnisse sollen anschließend anhand 
der Materialien kurz vorgetragen werden.

Über M7 wird die faktische Dimension um die poli-
tisch-ethische Diskussion erweitert: Die Schüler*in-
nen setzen sich mit zusammenfassenden Informa-
tionen zur internationalen politischen Diskussion 
um Wasserrechte auseinander. Am Ende des Textes 
wird, wie in der ersten Doppelstunde, ein Bezug zu 
Deutschland hergestellt; die Diskussion ließe sich 
mit entsprechenden weiteren Materialien vertiefen.
In der letzten Arbeitsphase werden weitere Daten zu 
Chile vor dem Hintergrund der globalen Entwick-
lung der Klimaerwärmung zusammengebracht. Die 
Erarbeitung erfolgt in arbeitsteiliger Gruppenarbeit 
(M8-M11). Eingeleitet werden kann diese Arbeits-
phase über Ausschnitte aus der folgenden, frei ver-
fügbaren CNN-Dokumentation: https://edition.cnn.
com/2020/08/04/americas/cristian-donoso-patago-
nia-climate-change-spc-c2e-intl-scn/index.html

Arbeitsmaterial 3 | Wasserressourcen in Chile

Arbeitsauftrag

Erschließen Sie 
die Wasserres-
sourcen in den 
verschiedenen 
Regionen Chiles, 
indem Sie die 
Daten zur Was-
serversorgung 
(grün), zum Was-
serbedarf (blau) 
und zur Wasser-
verfügbarkeit (Ge-
samtdurchfluss in 
orange) miteinan-
der vergleichen. 

Abb. erstellt auf Grund-
lage von Herrera-León, 
S., Cruz, C. Kraslawski, 
A. & Cisternas L. (2019). 
Current situation and major 
chal-lenges of desalination 
in Chile. Desalination and 
Water Treatment. 171 
(2019), 93–104.



Arbeitsaufträge

1. Beschreiben Sie die Niederschlagsverteilung in Chile und besprechen Sie, welche Folgen sich dar-
aus für die unterschiedlichen Regionen ergeben.

2. Beschreiben Sie die Wasserverfügbarkeit und Wassernachfrage in Chile und besprechen Sie, 
welche Probleme sich daraus ergeben.

Arbeitsmaterial 4 | Gruppe 1: Wasserverfügbarkeit und Wassernachfrage in Chile

Arbeitsaufträge

1. Beschreiben Sie die Niederschlagsverteilung in Chile und besprechen Sie, welche Folgen sich dar-
aus für die unterschiedlichen Regionen ergeben.

2. Erschließen Sie den Wasserverbrauch in Chile nach den Sektoren des Verbrauchs (u. a. Industrie-
zweige, private Haushalte) und diskutieren Sie die Konkurrenzlage.

Arbeitsmaterial 5 | Wasserverbrauch nach Sektoren
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Arbeitsaufträge

1. Beschreiben Sie die Niederschlagsverteilung in Chile und besprechen Sie, welche Folgen sich dar-
aus für die unterschiedlichen Regionen ergeben.

2. Beschreiben Sie, wie sich die Grundwasseroberfl äche über die Zeit hinweg verändert an den 
angegebene  Flüssen und Orten. Wählen Sie drei Flüsse aus, die ihr genauer betrachtet und 
überlegen Sie, welche Auswirkungen durch die Veränderung in den anliegenden Siedlungen zu 
erwarten sind.

Arbeitsmaterial 6 | Veränderung der Grundwasseroberfläche und Auswirkungen auf die  
      Wasserversorgung von Siedlungen

Arbeitsaufträge

1. Ergänzen Sie die ethischen Fragen, die sich aus dem Text ergeben (siehe unten) und formulieren 
Sie mit Hilfe der unten stehenden Abbildung und den Textinformationen weitere eigene Fragen.
• Inwiefern ist es ethisch vertretbar, dass Wasser…
• Inwiefern sind Staaten dazu verpfl ichtet, dass…
• Inwiefern sind Staaten dafür verantwortlich, dass…

2. Zur Vertiefung: Erschließen Sie den folgenden Text des Politikwissenschaftler Bernd Ladwig 
(2016) zur Begründung eines Menschenrechts auf Wasser: https://www.bpb.de/themen/recht-jus-
tiz/dossier-menschenrechte/38745/zur-begruendung-eines-menschenrechts-auf-wasser/#footnote-
target-7

Arbeitsmaterial 7 | Veränderung der Grundwasseroberfläche und Auswirkungen auf die  
      Wasserversorgung von Siedlungen

Aufbau einer ethischen Frage (nach Ulrich-Riedhammer, 2024)
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Arbeitsauftrag: Erklären Sie die voraussichtliche Änderung des Niederschlags in den nächsten Jahr-
zehnten als Folge der globalen Klimaerwärmung anhand der beiden Graphiken und diskutieren Sie 
welche Auswirkungen dies auf die Wasserknappheit in Chile haben könnte.

Arbeitsmaterial 8 | Prognostizierte Änderung des Niederschlags bis zum Ende des 
     21. Jahrhhunderts in Chile

Arbeitsmaterial 9 | Temperaturentwicklung von 1960-2015 in Santiago und 
     Antofagasta in Chile

Arbeitsauftrag: Lokalisieren Sie Santiago und Antofagasta unter Zuhilfenahme einer geeigneten At-
laskarte. Vergleichen Sie die Temperaturentwicklung seit 1965 in beiden Städten und diskutieren Sie 
die Auswirkungen auf die gesamte Wasserversorgung in Chile.

Arbeitsauftrag: Klären Sie, wo es in Chile Trends der Temperaturzunahme und der Temperaturabnah-
me gibt. Diskutieren Sie, welche Auswirkungen dies auf die Wasserknappheit in Chile haben könnte.

Arbeitsmaterial 10 | Entwicklung von Niederschlag, Temperatur und 
        Verdunstung in Chile

Arbeitsmaterial 11 | Entwicklung der Gletscher von 1930-2005 in den Anden

Arbeitsauftrag: Erschließen Sie die Entwicklungen der Gletscher von 1930 bis 2005 in den Anden. 
Diskutieren Sie, welche Auswirkungen dies in Zukunft auf die Wasserknappheit in Chile haben 
könnte.

Abb. erstellt auf Grundlage von Gironás, J. & Bonifacio, F. (Hrsg.) (2021). 
Water Resources of Chile. Springer.
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Abb. erstellt auf Grundlage von Mishra, A., Verbist, K., Decker, J. , Verschueren, M. & Ávila, B.  (2017). The Impact of glacier retreat 
in the Andes: international multidisciplinary network for adaptation strategies. UNESCO. International Hydrological Programme. 
Division of Water Sciences.
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5 Wege zu einen nachhaltigen Wassernutzung zwi-
schen wirtschaftlichen, ökologischen und öffentli-
chen Interessen 

In der dritten Doppelstunde setzen sich die Schü-
ler*innen vertiefend mit weiteren Lösungsansätzen 
zum Wassermangel auseinander. Der Einstieg über 
eine Bildpräsentation soll hierbei Raum neben der 
Anregung zu Assoziationen auch die Schüler*innen 
motovieren, eigene Gedanken zu Lösungsansätzen 
zu äußern.  
Anschließend widmen sie sich in arbeitsteiliger 
Gruppenarbeit neuen technologischen Lösungsan-
sätzen (M14-M16) und stellen sich gegenseitig ihre 
Ergebnisse vor; im Verlauf der Gruppenphase sollen 
– ebenso wie im Rahmen der Präsentation – immer 

wieder Nachhaltigkeitsperspektiven zur Überprü-
fung der Reichweite der jeweiligen Maßnahmen ein-
genommen und eingebracht werden.
Mit den Arbeitsmaterialien M 17 und M18 werden 
Bezüge zwischen Chile und Deutschland hergestellt 
an den Beispiele des Lithiumabbaus und des Avo-
cado-Anbaus in Chile und aktuelle Forschungs-
ergebnisse in die Reflexion mit einbezogen (M19). 
Entsprechend endet die Unterrichtseinheit mit einer 
Diskussion sozialer, politischer und ethischer Frage-
stellungen.

Arbeitsmaterial 12 | Wasserressourcen in Chile

Arbeitsaufträge

1. Beschreiben Sie das Bild.
2. Stellen Sie Vermutungen dazu an, welches Vorbild für einen möglichen technologischen Lösungs-

ansatz zur Nutzung von Wasserressourcen, die Natur hier liefern könnte.
3. Überlegen Sie, welche weiteren Prozesse in der Natur man innerhalb von technologischen Lösun-

gen zur Wassergewinnung nachahmen könnte.

Arbeitsaufträge

1. Stellen Sie den Lösungsansatz in einem Strukturbild so dar, sodass Sie diesen den anderen Grup-
pen erklären können.

2. Ordnen Sie den Lösungsansatz einer bekannten Nachhaltigkeitsstrategie zu (s.u.).
3. Diskutieren Sie mit Blick auf die Ergebnisse der letzten Stunde und die unten stehenden Zusatz-

informationen, welche Probleme (auch ethische oder sozialpolitische) damit gelöst werden und 
inwiefern der Lösungsansatz für Chile sinnvoll sein könnte bzw. ist. Beziehen Sie in Ihre Überle-
gungen auch die SGDs mit ein.

4. Ausweitung: Formulieren Sie Fragen, die Sie an den Lösungsansatz haben.

Arbeitsmaterial 13 | Cloud-Seeding als Lösungsansatz für die Wasserknappheit in Chile

Lösungsansatz
DW (Hrsg.) (2022). Können wir Wolken manipulieren? DW 20.8.2021. https://www.dw.com/de/
cloud-seeding-k%C3%B6nnen-wir-wolken-manipulieren/video-58916165 

Nachhaltigkeitsstrategien Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

Ergänzende Informationen

Auswirkungen der Topografie auf den 
Niederschlag in Chile

Zunahme des Wasserverbrauchs innerhalb 
verschiedener Sektoren in Chile

Abb. erstellt auf Grundlage von Valdés-Pineda, R., Pizzaro, R., García-Chevesich, P. et al. (2014). Water governance in Chile: Availability, 
Management and Climate change. Journal of Hydrology 519 (2014) 2538–2567.

© AdobeStock



Arbeitsaufträge

1. Stellen Sie den Lösungsansatz in einem Strukturbild so dar, sodass Sie diesen den anderen Grup-
pen erklären können.

2. Ordnen Sie den Lösungsansatz einer bekannten Nachhaltigkeitsstrategie zu (s.u.).
3. Diskutieren Sie mit Blick auf die Ergebnisse der letzten Stunde und die unten stehenden Zusatzinfor-

mationen, welche Probleme (auch ethische oder sozialpolitische) damit gelöst werden und inwie-
fern der Lösungsansatz für Chile sinnvoll sein könnte bzw. ist. Beziehen Sie in Ihre Überlegungen 
auch die SGDs mit ein.

4. Ausweitung: Formulieren Sie Fragen, die Sie an den Lösungsansatz haben.

Arbeitsmaterial 14 | Nebelfänger als Lösungsansatz für die Wasserknappheit in Chile

Lösungsansatz
Tim Schauenberg (2022). Wasserknappheit? Vier originelle Lösungen. DW 17.6.2022. https://
www.dw.com/de/wasserknappheit-vier-originelle-l%C3%B6sungen/a-61999061

Nachhaltigkeitsstrategien Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

Ergänzende Informationen

Auswirkungen der Topografie auf den 
Niederschlag in Chile

Zunahme des Wasserverbrauchs innerhalb 
verschiedener Sektoren in Chile

Arbeitsaufträge

1. Stellen Sie den Lösungsansatz in einem Strukturbild so dar, sodass Sie diesen den anderen Grup-
pen erklären können.

2. Ordnen Sie den Lösungsansatz einer bekannten Nachhaltigkeitsstrategie zu (s.u.).
3. Diskutieren Sie mit Blick auf die Ergebnisse der letzten Stunde und die unten stehenden Zusatzinfor-

mationen, welche Probleme (auch ethische oder sozialpolitische) damit gelöst werden und inwie-
fern der Lösungsansatz für Chile sinnvoll sein könnte bzw. ist. Beziehen Sie in Ihre Überlegungen 
auch die SGDs mit ein.

4. Ausweitung: Formulieren Sie Fragen, die Sie an den Lösungsansatz haben.

Arbeitsmaterial 15 | Bindung von Wassermolekülen durch liquide Absorption als 
        Lösung für die Wasserknappheit in Chile

Lösungsansatz
Oliver Schenk (2023). Globalem Wassermangel begegnen Neuartiges Verfahren der WLT 
Deutschland GmbH. Erneuerbare Energien Hamburg, 16.2.2023). https://www.erneuerbare-ener-
gien-hamburg.de/de/news/details/globalem-wassermangel-begegnen-2.html 

Nachhaltigkeitsstrategien Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

Ergänzende Informationen

Auswirkungen der Topografie auf den 
Niederschlag in Chile

Zunahme des Wasserverbrauchs innerhalb 
verschiedener Sektoren in Chile

Abb. erstellt auf Grundlage von Valdés-Pineda, R., Pizzaro, R., García-Chevesich, P. et al. (2014). Water governance in Chile: Availability, 
Management and Climate change. Journal of Hydrology 519 (2014) 2538–2567.

Abb. erstellt auf Grundlage von Valdés-Pineda, R., Pizzaro, R., García-Chevesich, 
P. et al. (2014). Water governance in Chile: Availability, Management and Climate 
change. Journal of Hydrology 519 (2014) 2538–2567.



Arbeitsaufträge

1. Recherchieren Sie zum Lithium-Abbau in Chile und zur Nutzung von Lithium durch Industriebetrie-
be in Deutschland.

2. Filmempfehlung: https://www.youtube.com/watch?v=TyYO_GLjnec
3. Stellen Sie ihre Ergebnisse in folgender Abbildung dar. 
4. Diskutieren Sie die folgenden ethischen Fragen: Sind wir mit verantwortlich für die Wassersituati-

on in Chile? Können wir/kann die deutsche Politik etwas ändern und falls ja, mit welchen Folgen? 
Welche Lösungsansätze sind aus ethisch-politischer und ökologischer Perspektive sinnvoll? Welche 
weiteren Lösungsansätze wären denkbar?

5. Beziehen Sie in Ihre Überlegungen Arbeitsmaterial 18 mit ein.

Arbeitsmaterial 16 | Virtuelles Wasser im Avocadoanbau und Verbindungen zwischen 
        Chile und Deutschland

Weiterlesen auf: https://de.wikipedia.org/wiki/Virtuelles_Wasser

Arbeitsaufträge

1. Recherchieren Sie zum Avocado-Anbau in Chile und zum Avocado-Konsum in Deutschland.
2. Filmempfehlung: https://www.youtube.com/watch?v=md5dgkDnZ9k
3. Stellen Sie ihre Ergebnisse in folgender Abbildung dar. 
4. Diskutieren Sie die folgenden ethischen Fragen: Sind wir mit verantwortlich für die Wassersitua-

tion in Chile? Können wir/kann die deutsche Politik etwas ändern und falls ja mit welchen Folgen? 
Welche Lösungsansätze sind aus ethisch-politischer und ökologischer Perspektive sinnvoll? Welche 
weiteren Lösungsansätze wären denkbar?

5. Beziehen Sie in Ihre Überlegungen Arbeitsmaterial 18 mit ein.

Arbeitsmaterial 17 | Virtuelles Wasser im Avocadoanbau und Verbindungen zwischen 
        Chile und Deutschland

Weiterlesen auf: https://de.wikipedia.org/wiki/Virtuelles_Wasser
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Arbeitsaufträge

1. Erklären Sie, an welchem Teil des Problems (z.B. virtuelles Wasser usw. ) die Lösungen ansetzen 
und wo sie nicht ansetzen, indem sie die Ziele der Lösungsansätze formulieren.

2. Bewerten Sie mit Blick auf Ihre Ergebnisse aus Aufgabe 1 und die erarbeiteten Inhalte der Stunde 
den gewählten Lösungsansatz unter folgenden Gesichtspunkten: Zukunftsfähiger Lösungsansatz…
• für die Landwirte in Chile
• für die Gesamtwirtschaft in Chile
• für die ArbeiterInnen im Lithium-Abbau
• für die Konsumenten in Deutschland
• für die Wasserressourcen in Chile
• für das Klima 

3. Überlegen Sie, wie die in Aufgabe 2 aufgeführten Gesichtspunkte zusammenhängen und in-
wiefern Lösungsansätze zum Thema Wasserressource Vorrang haben sollten; zum Weiterlesen: 
https://www.chemie.de/news/1182456/kathoden-innovation-macht-natrium-ionen-batterie-zu-ei-
ner-attraktiven-option-fuer-elektroautos.html

Arbeitsmaterial 18 | Aktuelle Forschungsergebnisse

2023: Eine neue Avocado-Sorte
Wissenschaftler der University of California Riverside (UCR) haben eine neue Avocado-Sorte entwickelt, die 
Luna UCR. Ein erster Vorteil ist, dass sie sich schwarz färbt, wenn sie reif ist. Aber auch für die Landwirte soll 
es Vorteile geben. So seien die Bäume besonders klein, könnten dich bepflanzt werden und das Beschneiden 
sei weniger aufwändig. Auch sei die Sorte ein effizienter Bestäuber. Daher wäre eine gute Ernte gesichert. 

Weiterlesen unter: https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/luna-avocado-vorteile-forschung-1.6086250 

2024: Natrium-Ionen-Batterien statt Lithium-Ionen
Forscher am Argonne National Laboratory des US-Energieministeriums (DOE) haben ein neues Katho-
denmaterial erfunden und patentiert, das Lithium-Ionen durch Natrium ersetzt. Die Kathode ist einer der 
Hauptbestandteile jeder Batterie. Sie ist der Ort der chemischen Reaktion, die den Stromfluss erzeugt, der ein 
Fahrzeug antreibt, wie etwa ein Elektrofahrzeug. Das Ersetzen der Lithium-Ionen wäre nachhaltig und würde 
außerdem die Kosten senken. Das Lithium würde also komplett ersetzt werden und müsste dann auch nach 
Deutschland nicht mehr importiert werden.

Weiterlesen unter: 
https://www.heise.de/hintergrund/Batterietechnik-der-Zukunft-Natrium-vs-Lithium-8994022.html




